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gesammelt von Dr. Baumann in Donaueschingen, an die 
Reihe kommen. Zur Bearbeitung der Bairischen, zunächst so­
weit sie in den Umfang der nach Oesterreich gehörigen Diö­
cesen fallen, hat sich Dr. Herzberg-Fränkel in Wien bereit 
erklärt.

Das Neue Archiv unter Redaction • des Prof. Watten­
bach fährt fort, neben grösseren kritischen Untersuchungen 
Nachrichten über Handschriften zu geben, sei es aus gedruckten 
Katalogen, sei es nach Arbeiten in verschiedenen Bibliotheken 
oder über solche, die hierher gesandt worden sind. Wie alle 
Bibliotheken Deutschlands und Oesterreichs — es mögen be­
sonders noch die Privatbibliothek Seiner Majestät des Königs 
von Württemberg und die des Fürsten von Thurn und Taxis 
in Regensburg, sowie die des Klosters Admont hervorgehoben 
werden — dazu bereitwilligst die Hand geboten haben, so 
auch mehrere des Auslandes, allen voran die Pariser National­
bibliothek, ausserdem die der Klöster Einsiedeln und Sanct 
Gallen, die Cantonsbibliothek in Zürich. Aehnlicher Förderung 
haben sich die Arbeiten, welche in Halle, Wien und anderswo 
gemacht werden, zu erfreuen, und so gelingt es ohne zu grosse 
Kosten das umfassende Unternehmen weiter zu führen.


